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Europa brennt René Scheu trifft Ulrich Beck

Also sprach Minder René Scheu und Florian Rittmeyer treffen Thomas Minder

Reich ist, wer Aufmerksamkeit erhält Michael Wiederstein trifft Georg Franck

«Reden ist die Waffe
der Politik. Hätte ich mir
von einem ungeschriebenen
Gesetz diese Waffe
wegnehmen lassen sollen?«
Thomas Minder

«Wir wurden von einem
«arabischen Frühling»

überrascht. Vielleicht wird
es auch einen «europäischen

Frühling» geben?»
Ulrich Beck

«Das Selbstbewusstsein,
das wir uns leisten
können, hängt von

unserem Einkommen
an Aufmerksamkeit von

Mitmenschen ab.«
Georg Franck
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